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eLearning
(Telelearning, Distance Learning, multimedial unterstütztes Lernen)
aus der Sicht des Lernens
Lehren / Lernen, das mit IuK-
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Teleteaching- / eLearning-Szenarien
Lecture on demand (zeit- und 












kanälen), Application Sharing, 














Übertragung von Audio-/ Video-
signalen u. Vorlesungsfolien, 
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Technische Qualitätskriterien
Ton:
• wichtigstes Kriterium, da das Ohr sehr empfindlich 
gegenüber akustischen Disharmonien (z.B. Aussetzer, Klirrfaktor) ist.
• CD-Qualität (Samplingrate 48 kHz)
• Full-Duplex-Übertragung für Diskussionen
Bild:
• Videobild abhängig von Übertragungsbandbreite, Kompressions-
• verfahren und Rechnerleistung und -ausstattung
(Größe, Artefakte, Bildaussetzer bzw. -zusammenbrüche)
• Mindestframeraten 20 f/s
Bild + Ton:
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Technische Qualitätskriterien
Daten:
• Darstellung komplexer Zusammenhänge durch 
Einbindung von Präsentationen und eines elektronischen 
Whiteboards als Ersatz der „Kreidetafel“
• Application-Sharing mit Interaktionsmöglichkeiten
• Nutzung einer elektronischen Tafel für Televorlesungen 
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Realisierung im Thüringer Verbund-
studiengang
• Übertragungsmedium: Thüringer G(B)-WiN
• Übertragung der Audio- und Videosignale in die   
Empfangshörsäle/-Seminarräume (mit Rückkanal)
mittels MPEG-2-Komprimierung mit einer Rate von
4 – 6 Mbit/s pro Kanal
• Getrennte Übertragung der Präsentationsgrafiken und
Anwendungen (PC-basierend, Application Sharing)
• Steuerung der Präsentationen mittels elektronischer 
Tafel und Dozenten-PC (im Seminarraum)
• 2 Projektionsflächen in den „virtuellen Räumen“ zur 
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Probleme (damals)
•Rechnerplattformen und -ausstattungen
• Rechnerleistung: PC, Workstation (SUN, SGI, IBM…)
• Audio- und Grafikkarten, 
• Encoder-/Decoderkarten, 
• Windows 95/98/NT, verschiedene Unix-BS (LINUX, Solaris, Irix, AIX)
• Softwareausstattung
• Netzanbindungen
• B-WiN (34,155 Mbit/s oder auch weniger), G-WiN
• Reservierte Bandbreiten, PVC (Permanent Virtual Chanel)




• Mikrofon- und Lautsprechertechnik 
(Problem: akustische Rückkopplungen)
• Projektoren (Daten-/Videoprojektion, Lichtstärke)
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Probleme (damals und heute)
•Organisation




• Akzeptanz und Motivation der Lehrkräfte und 
Studenten
• Hemmschwelle im Umgang mit der Technik 
• Fähigkeiten und Fertigkeiten im Umgang mit der Technik 
(Medienkompetenzen) -> Schulungen, Kurse
• Motivation zur „Selbstqualifikation“
• multimediale Aufbereitung der Lehr- und Lernunterlagen
• Aufwand ca. 3 bis 10fach höher gegenüber traditioneller Methoden
• für 1 Stunde Teleteaching ca. 100 h Vorbereitung + Erstellung 
• für 1 Stunde Selbststudium ca. 200 h Vorbereitung + Erstellung
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• Wechselspiel von Abstraktion und     
Konkretisierung bei der Produktbeschreibung
• Räumliches Vorstellungsvermögen
• Erkennen von Anforderungen an einem bislang 
nur virtuell existierenden Produkt
• Erschließen des Lösungsfeldes mit 
systematischen und intuitiven Methoden
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Multimedia - Einsatz in der Lehre







Vereinzelte Simulationen am PC
Projekt „Module multimedialer Lernumgebungen für 
Weiterbildung u. Fernstudium in den Ingenieurwissenschaften“
(01.06.1997 - 31.12.2000, BLK - gefördert)
...
ProTeachNet: Audiovisuelle Online Lehrmaterialien
(01.03.2001 - 30.06.2004, BMBF - gefördert)
Fernstudienprojekt „Innovative Produktentwicklung“ - FIP
(01.10.2001 - 30.09.2004, BLK - gefördert)
Digitale Mechanismen- und Getriebebibliothek (DMG-Lib)
Im Auftrag der DFG im Rahmen der Förderinitiative 
„Leistungszentren für Forschungsinformation“
Optimieren des Teleteaching im Studiengang Werkstoffwissenschaften
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Pro-Teach-Net
Ziele:
• Schaffung eines Ausbildungsnetzwerkes für das Fach Produktentwicklung 
(Konstruktionslehre, Konstruktionsmethodik, Maschinenelemente,  
Technisches Zeichnen, CAx, virtuelle Produktentwicklung) in Form eines 
multimedialen, internetbasierten Lernsystems
• Inhalte nicht starr festgelegt, sondern durch modulare Struktur flexibel 
austauschbar
Netzbasiertes Management von Konstruktionswissen und 
multimediale Vermittlung innerhalb einer internetgestützten 
Lernumgebung
Ergebnisse:
• zahlreiche Lernmodule sind fertig gestellt und liegen als multimediale, 
internetbasierte Kurse im Lernsystem WebCT vor
• zweimalig wurde ein universitätsübergreifendes Studentenprojekt zur 
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Digitale Mechanismen- und Getriebe-
bibliothek DMG-LIB
Darstellung von Burmester zur kinematischen Geometrie 
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Räderkoppelgetriebe sind ein Fest für den Getriebepuristen.
Räderkoppelgetriebe ermöglichen eine Menge verrückte
Sachen. Nicht nur, dass sie in der Lage sind, rotatorische
Bewegungen unregelmäßig zu übertragen, sie können
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Optimieren des Teleteaching im Studiengang 
Werkstoffwissenschaften
Ausgangssituation:
Für die Teleteaching-Lehrveranstaltung „Werkstofforientierte Konstruktion“ wurden 
die Vorlesungsinhalte mit erheblichem Aufwand vollständig digital aufbereitet.
Eine Aktualisierung des Lehrmaterials wurde notwendig, um durch den Einsatz
neuer multimedialer Komponenten die Anschaulichkeit des Stoffes zu erhöhen.
• Analyse der Stoffvermittlung und des Lehrmaterials durch Hospitationen und 
Befragung der Studierenden und Hochschullehrer (Interviews, Fragebögen)
• Konzept für digitale Lehrunterlagen
• Modifikation der Lehr- und Lernabläufe im Teleteaching
• Anschaulichkeit der Stoffvermittlung und Verständlichkeit werden als gut eingeschätzt.
• Als Mangel wird der fehlende persönliche Kontakt im Empfangshörsaal empfunden.
• Die schlechter werdenden technischen Vorkenntnisse der Studierenden 
(z. B. Verstehen technischer Zeichnungen) in den letzten Jahren erfordern  















Unterschiede in der Methodik
Die Studenten erhalten:
• Umdrucke von vollständig ausgefüllten Vorlesungsfolien
• Umdrucke von zu ergänzenden Vorlesungsfolien
Die Studenten erstellen ihre eigenen Mitschriften
In dieser Form wird das Arbeitsblatt dem
Studenten zu Verfügung gestellt.
Oct-04- 75 -




















UmsetzenWährend der Vorlesung wird das 
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Lehrveranstaltungsevaluation
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Abschlussbemerkungen
• Die Teleteaching-Vorlesung „Werkstofforientierte Konstruktion“ ist integraler 
Bestandteil der eLearning-Umgebung der TU Ilmenau und der FSU Jena. 
(Bisher ca. 200 Televorlesungen)
• Die Optimierung der seit 6 Jahren durchgeführten Lehrveranstaltung nutzt
didaktische Erkenntnisse, neue Softwarefunktionalitäten und verbesserte
Präsenzkontakte.
• Die Erfahrungen bei der Aufbereitung und Vermittlung des Stoffes fließen 
ein in aktuelle Lehrveranstaltungen, in denen zunehmend Multimedia 
genutzt wird.
• Teleteaching ≠ Verzicht auf Präsenzstudium
• Teleteaching = Erweiterung des Lehrangebotes
• Technische Ausstattung, „Digitalisierung“ der Inhalte 
und Aktualisierung sind mit Kosten verbunden!!!
• Bildung von Netzwerken für den Austausch und zur 
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